


Sebastian Lechner / Florian Huber  
DIY: Simple Snaketrap

Die kontextübergreifende Verwendbarkeit der Schlangenfalle im Stile der „Do it your-
self“ Bewegung dient den Künstlern Sebastian Lechner und Florian Huber zur theore-
tischen Schärfung ihrer universellen Wahrnehmung. Als äußerst komplexes und poly-
valentes Symbol ergreift die Schlange deren ursprüngliches und kovariantes Verlangen 
zur Rückführung ihrer aufsässigen Natürlichkeit.  

Datenautobahnen und ein fiktiver Nudistenkongress verunstalten die Werke des dyna-
mischen Duos in einer wunderbar frisch geschlängelten Parallelogramfläche. Das Sna-
keboard als embrionale Nabelschnur, symbolisiert den rebellisch, avantgardistischen 
Ansatz der beiden Künstler. 



S. Lechner “Do it yourself Schlangenfalle”, Installation, versch. Materialien, 2021



S. Lechner “Do it yourself Schlangenfalle”, Installation, versch. Materialien, 2021



S. Lechner “Hirarchie als System” Acryl auf Karton, 1,20m x 1,55m, 2016



S. Lechner “Untitled (DIY Snake Trap)” Öl auf Leinwand, 1,30m x 1,50m, 2019



F. Huber “Das Snakeboard als Vorwand” Digital Print, DIN A2, 2020



F. Huber “Das Snakeboard als Vorwand” Digital Print, DIN A2, 2020



S. Lechner “Territorium Arbeitsamt, Giftapparat als Konsumgut” Papier/Gips/Öl auf Leinwand, 0,35m x 0,45m, 2021
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